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Ursula Sassen: Forschungszentrum Borstel steht exemplarisch
für innovative Behandlungsmethoden im Gesundheitsland
Schleswig-Holstein

Die gesundheitspolitische Sprecherin der CDU-Fraktion im
Schleswig-Holsteinischen Landtag, Ursula Sassen, hat die heutige (25. Mai)
Übergabe von drei Förderbescheiden in Höhe von insgesamt 5,2 Millionen
Euro an das Forschungszentrum Borstel begrüßt:

„Das Forschungszentrum steht für eine seit Jahrzehnten herausragende
Forschung in einem Bereich, in dem auch das Gesundheitsland
Schleswig-Holstein seine Stärken hat: Lungen- und Bronchialerkrankungen“,
erklärte Sassen in Kiel. 

Sie hoffe, dass die Forscher mit den jetzt zur Verfügung gestellten Mitteln
neue Wege in der Bekämpfung von Allergien,  Tumorerkrankungen und
chronischen Entzündungen finden werden. 

Die Förderung des Forschungszentrums sei auch und gerade unter dem
Gesichtspunkt des Arbeitsmarktes außerordentlich zu begrüßen: „In Borstel
gibt es ausgezeichnete Forschung und zukunftsfähige Arbeits- und
Ausbildungsplätze“, so die Gesundheitspolitikerin. 
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